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Internationale Demokratische 
Frauenföderation (IDFF): am 
1. 12. 1945 auf dem I. Internationa
len Frauenkongreß in Paris gegrün
det. Die IDFF setzt sich das Ziel, die 
Frauen zusammenzuschließen für 
die Erringung, Anwendung und 
Verteidigung der Rechte der Frauen 
als Mütter, Werktätige und Bürge
rinnen; für die Verteidigung der 
Rechte aller Kinder auf Leben, 
Wohlstand und Bildung; für den 
Frieden und die allgemeine Abrü
stung (Programm Juni 1963). Die 
IDFF tritt für Freundschaft und Soli
darität zwischen den Frauen aller 
Länder ein. Die IDFF ist eine nicht
staatliche Organisation mit beraten
dem Status Kategorie 1 beim Wirt
schafts- und Sozialrat der Vereinten 
Nationen (ECOSOC). Sie besitzt 
den beratenden Status Kategorie B 
bei der Organisation der Vereinten 
Nationen für Erziehung, Wissen
schaft und Kultur (UNESCO) und 
ist registriert bei der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO). Die 
IDFF war Mitinitiator für den Be
schluß der UNO, das Jahr 1975 zum 
Internationalen Jahr der Frau zu er
klären. Höchstes Organ der IDFF ist 
der Kongreß, der den Rat der IDFF 
und die Präsidentin wählt. Der Rat 
wählt das Büro und das Sekretariat 
als Leitungsorgane zwischen den 
Ratstagungen und dem Kongreß. 
Der VIII. Kongreß der IDFF fand 
im Okt. 1981 in der Hauptstadt der 
CSSR, Prag, statt. Er beschloß den 
Plan der IDFF für die Jahre 
1981 — 1986. Auf der Grundlage der 
Prinzipien, von denen sich die IDFF 
seit ihrer Gründung leiten läßt, sind 
darin die Aufgaben der IDFF für den 
Kampf um den Frieden, für Entspan
nung und Abrüstung, für antiimpe
rialistische Solidarität sowie für die 
Rechte der Frauen und Kinder ent
halten. Die IDFF pflegt eine enge 
Zusammenarbeit mit anderen inter
nationalen Organisationen im Sinne 
dieser Ziele. 1981 gehörten der 
IDFF 129 Organisationen aus 114

Ländern an. Darüber hinaus unter
hält sie enge Kontakte zu weiteren 
nationalen Organisationen, die ihr 
nicht angeschlossen sind. Der—*• De
mokratische Frauenbund Deutsch
lands schloß sich 1948 der IDFF an. 
Seine Vorsitzende, Ilse Thiele, ist 
seit 1964 Vizepräsidentin der IDFF. 
Die IDFF gibt die Zeitschrift 
»Frauen der ganzen Welt« in sechs 
Sprachen heraus. Sitz der IDFF ist 
die Hauptstadt der DDR, Berlin 
(seit 1951).

Internationale Entwicklungs- 
Assoziation —► Organisation der 
Vereinten Nationen

Internationale Finanz-Corpo
ration —*■ Organisation der Verein
ten Nationen

Internationale Föderation der 
Widerstandskämpfer (FIR): am 
3. 7. 1951 in Wien gegründete inter
nationale Organisation, der 68 na
tionale Organisationen angehören. 
Sie vertritt Millionen von Wider
standskämpfern und Partisanen so
wie Patrioten, die an der Befreiung 
ihres Vaterlandes vom Faschismus 
teilgenommen haben, weiterhin die 
ehemaligen Deportierten, Internier
ten, die politischen Häftlinge u. a. 
vom Faschismus verfolgte Personen 
und deren Hinterbliebene. Die FIR 
setzt sich aktiv ein für den Frieden 
und die Sicherheit der Völker, für 
die allseitige Anerkennung der im 
Ergebnis des —» zweiten Weltkrieges 
in Europa entstandenen politischen 
und territorialen Realitäten. Sie 
führt den Kampf für Freiheit und 
Menschenwürde, gegen alle Formen 
des Faschismus, Rassismus, Revan
chismus und der Aggression. Sie un
terstützt alle Initiativen, die auf die 
Festigung des Friedens, die Verwirk
lichung der Entspannung im Geiste 
der Schlußakte von Helsinki und auf 
die Abrüstung gerichtet sind. Sie för
dert die Wahrung des Erbes und des 
Andenkens an die gefallenen Helden


